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Dass beim intensiven Arbeiten Fehler
passieren, ist misslich, aber doch auch
menschlich. In Heft 10 haben wir auf
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Veranlassung des Verlages die Titelseite
in der Abbildung, nicht aber im Text
modifiziert (dazu S. 474). Dabei ist ver-
lagsseitig der geschriebene Satz aber
nicht aus dem ursprünglichen Entwurf
übernommen, sondern fehlerhaft neu
geschrieben worden. Darauf haben
wir alle bei der Korrektur nicht geachtet.
Die Verantwortung dafür trage aber ich
als Herausgeber und Schriftleiter allein.

Trösten kann ich mich nur damit, dass
bei einer anderen Zeitschrift, die ich mit-
herausgebe, verlagsseitig im Jahr 2000
ein ähnlicher Fehler passiert ist, seiner-
zeit aber eine Endkorrektur durch Her-
ausgeber und Schriftleiter nicht erfolgte.

Das fehlerhafte Heft, das heute in Fach-
kreisen eine begehrte Rarität darstellt,
wurde daraufhin neu gedruckt. Der frü-
here Bundesfinanzminister TheoWaigel
hat humorvoll mit den Worten reagiert:

„Die Länder sprechen immer von Förderalis-
mus statt von Föderalismus, weil sie fest
glauben, dass es von ,Förderung‘ kommt.“

Manche Landtagsdirektoren haben sei-
nerzeit allerdings weniger humorvoll
reagiert. Wenn das ZG-Sonderheft heu-
te, also nach 25 Jahren, noch eine Rolle
spielt, dann in der Förderalismus-Va-
riante. Möge es unserem Kommunal-
finanzbericht 2025 in der Rückschau
genauso ergehen!

Ihr Hans-Günter Henneke

Aktionstag „Zusam-
menhalt in Vielfalt
Die Initiative Kulturelle Integration (IKI),
ein Bündnis aus 28 Institutionen, Orga-
nisationen und Verbänden, darunter
auch der Deutsche Landkreistag, führt
2026 erstmals den Aktionstag „Zusam-
menhalt inVielfalt“durch.DerAktionstag
findet am 21.5.2026, dem UNESCO-
Welttagder kulturellenVielfalt, statt. Ver-
anstaltungen unter diesem Motto sollen
auch im zeitlichen Umfeld dieses Ta-
ges stattfinden können. Die Landkreise
werden um Unterstützung und um Mit-
wirkung als IKI-Aktionspartner und als
-Botschafter gebeten.

Über die Website http://www.aktions-
tag-zusammenhalt-in-vielfalt.de kön-
nen Veranstaltungen zum Aktionstag
angemeldet und Materialien bestellt
werden.

Vorschau
Die nächste Ausgabe erscheint am
15.12.2025.
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